
DIE VERANSTALTER 

 
 
 
Die Transformateure setzen sich seit 10 Jahren für die sozial-
ökologische Transformation ein: die große Transformation von 
der fossilen Nichtnachhaltigkeit in Richtung einer postfossilen 
nachhaltigeren Entwicklung. Der Name ist Programm: Transfor-
mateure sind Akteure der großen Transformation zur Nachhal-
tigkeit. Aus Politik, Wissenschaft, Gewerkschaft, Kirche, Natur-
schutz, usw. haben sich Menschen zusammengefunden, denen 
dies am Herzen liegt und die sich in den letzten 10 Jahren in all 
ihren Bereichen entsprechend unterwegs sind. 
 
Mehr Informationen auf www.transformateure.org 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ORGANISATORISCHES 
 
Veranstaltungsorganisation 

Die Veranstaltung findet als Hybrid-Format statt. Aufgrund der 
derzeitigen Corona-Vorgaben ist aktuell nur eine sehr be-
grenzte Zahl an Teilnehmenden im münchner zukunftssalon 
möglich. Eine evtl. höhere Zahl ist von der weiteren Entwick-
lung der Corona-Pandemie und den entsprechenden Vorgaben 
abhängig. 

 

Anmeldungen online 

Über die Homepage der Transformateure 
www.transformateure.org/10Jahre 

 

Anmeldungen münchner zukunftssalon 

Martin Held transformations-held@gmx.de| 08158 2685. Die 
Anmeldung wird bestätigt entsprechend möglicher Zahl. 

Anmeldeschluss ist der 28. Juni 2021 

 

Veranstaltungsort 

münchner zukunftssalon 

 

Gründungsort der Transformateure und Ort steter Weiterent-
wicklung bei Manuel Schneider: Waltherstr. 29, Rgb., 2. Stock, 
München, Goetheplatz (U-Bahn U3/U6) 

 

Hygienekonzept 

Von den Live-Teilnehmer*innen wird nach derzeitigem Stand 
ein negativer Corona-Test erwartet bzw. Impfnachweis (2. Imp-
fung + 15 Tage).  

 

Bildnachweise  

adobe stock, Evangelische Akademie Tutzing, Akademie für Politische 
Bildung Tutzing, oekom e.V. 
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WIR STOßEN AN – 10 JAHRE TRANSFORMATEURE  
BLICK ZURÜCK NACH VORN 

Wir stoßen an auf 10 Jahre Transformateure. Am 1. Juli 2011 
wurden im münchner zukunftssalon die „Transformateure – Ak-
teure der großen Transformation“ gegründet. Im Blick zurück 
zur Gründung wird sichtbar: Damals war die große Transforma-
tion zu einer nachhaltigen Entwicklung noch ungewöhnlich, die 
öffentliche Debatte wurde gerade erst angestoßen.  

Das Ökologische und das Soziale wurden noch stark getrennt, 
wenn das Soziale der Transformation überhaupt in den Blick 
kam. Im Blick zurück nach vorn sehen wir: Dieser innere Zu-
sammenhang war der Ausgangspunkt der Transformateure. 
Welche Perspektiven leiten sich ab? 

In einem zweiten Blick zurück nach vorn geht es um Perspekti-
ven für die große Bandbreite thematischer Schwerpunkte: vom 
Klima über Agrarwende, Energiewende und Metalle bis zur 
Mobilitätswende. Was steht für die nächsten 10 Jahre an Um-
brüchen an? 

Transformationsprozesse laufen nicht nach dem Drehbuch ei-
nes Masterplans ab. Sie sind gekennzeichnet durch die Dynami-
ken und Umbrüche, es geht um aktives Phasing out und Kon-
version fossil geprägter nichtnachhaltiger Strukturen ebenso 
wie um Phasing in von postfossilen nachhaltigen Strukturen. 
Was können wir aus dem Blick zurück nach vorn für diese Um-
brüche lernen? 

Es geht um die große Transformation weg von der Nichtnach-
haltigkeit hin zu einer nachhaltigeren Entwicklung. Dabei war 
der Blick der Transformateure von Anfang auch auf die politi-
schen Akteure gerichtet. Was kommt in der Politik wie an? 

Wir stoßen an auf 10 Jahre Transformateure – wir Transforma-
teure versuchen Anstöße zu geben für die transformationalen 
Veränderungen die überfällig sind. Nicht überall ist Nachhaltig-
keitstransformation drin, wo Transformation draufsteht. 

Sie sind gefragt | ihr seid gefragt, Antworten auf Fragen im 
Blick zurück nach vorn zu geben. Herzliche Einladung zum Fei-
ern und zum Blick 10 Jahre zurück 10 Jahre nach vorn. 

 

Ihre | eure Transformateure 

PROGRAMM 
 

13:45 Uhr Öffnen elektronischer Zugang 

14:00 Uhr Eröffnung – Wir stoßen an! 
Martin Held 

14:05 Uhr Der Blick zurück zur Gründung  
Dieter Janecek, Mattias Kiefer, Hubert Weiger und 
Jörg Schindler erinnern sich 

14:20 Uhr Blick zurück nach vorn:  
Das Soziale und das Ökologische gehören  
zusammen 
Martin Held befragt Andrea Fehrmann, Richard 
Mergner und Klaus Mertens  

14:40 Uhr Blick zurück nach vorn:  
Große Bandbreite thematischer Schwerpunkte 
Klima – Agrarwende – Energiewende und Metalle 
– Mobilitätswende  

Break 1: Frage dazu an Teilnehmer*innen (hybrid) 

14:50 Uhr Irmi Seidl befragt Eberhard Faust, Silvia Liebrich, 
Jörg Schindler und Manfred Neun 

 Auswahl Antworten Break 1 
Adrian Ganz 

15:20 Uhr Blick zurück nach vorn:  
Transformationsprozesse 
Dynamiken – Umbrüche – Phasing out –  
Konversion – Phasing in  

Break 2: Frage dazu an Teilnehmer*innen (hybrid) 

15:30 Uhr Matthias Kiefer befragt Hubert Weiger und Kora 
Kristof  

Auswahl Antworten Break 2 
 Adrian Ganz 

15:50 Uhr Blick zurück nach vorn:  
Transformateure und Politikberatung 

Break 3: Frage dazu an Teilnehmer*innen (hybrid) 

16:00 Uhr Martin Held befragt Josef Göppel, Dieter Janecek 
und Florian von Brunn 

Auswahl Antworten Break 3 
 Adrian Ganz 

16:25 Uhr Dank und Abschluss 

16:30 Uhr  Ende der Veranstaltung – Ausklang  

Mitglieder Transformateure 
 

Florian von Brunn MdL, Fraktionsvorsitzender SPD Landtags-
fraktion, München 

Dr. Eberhart Faust, langjährig Forschungsleiter zu Klimarisiken 
und Naturgefahren, Munich Re und Mitarbeit IPCC, Bamberg 

Dr. Andrea Fehrmann, Leiterin Industrie-, Beschäftigungs- und 
Strukturpolitik IG Metall Bayern, Mitglied Aufsichtsrat Siemens 
AG, München 

Adrian Ganz, Coach, Organisationsentwickler und Ingenieur, 
Das PolitikLabor, München 

Josef Göppel, Vorsitzender Deutscher Verband für Landschafts-
pflege, Abgeordneter der CDU/CSU Bundestagsfraktion 2002-
2017, Herrieden 

Dr. Martin Held, Freier Mitarbeiter Evangelische Akademie 
Tutzing 

Dieter Janecek MdB, Sprecher für Digitale Wirtschaft und In-
dustriepolitik, Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, 
München und Berlin 

Mattias Kiefer, Umweltbeauftragter des Erzbistums München 
und Freising, Sprecher der AG der Umweltbeauftragten der 
deutschen (Erz-)Bistümer, München 

Silvia Liebrich, Redakteurin Ressort Wirtschaft, Süddeutsche 
Zeitung, München 

Richard Mergner, Vorsitzender BUND Naturschutz in Bayern, 
Nürnberg 

Klaus Mertens, Wiss. Mitarbeiter ZF Friedrichshafen AG, 
Standort Schweinfurt 

Manfred Neun, Ehrenpräsident European Cyclists‘ Federation, 
Memmingen 

Jörg Schindler, Vorstandsmitglied ASPO Deutschland, langjährig 
Geschäftsführer Ludwig-Bölkow-Systemtechnik, Neubiberg  

Prof. Dr. Irmi Seidl, Leiterin Forschungseinheit Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften, Eidg. Forschungsanstalt WSL, Zürich 

Prof. Dr. Hubert Weiger, Ehrenvorsitzender BUND Naturschutz 
in Bayern und BUND, Mitglied Rat für Nachhaltige Entwicklung, 
Nürnberg 

Kooperationspartnerin  
Tutzinger Transformations Tagungen  
Dr. Kora Kristof, Leiterin Abteilung Nachhaltigkeitsstrategien, 
Ressourcenschonung und Instrumente, Umweltbundesamt, 
Dessau-Rosslau  


